
SO FINDEN SIE UNS:

Anreise mit dem ÖPNV: 
Haltestelle „Stegen Kolleg St. Sebastian“ 
oder „Stegen Gewerbegebiet“

Anreise mit dem PKW: 
Parkmöglichkeiten gleich links nach 
der Einfahrt

DAS BBZ STEGEN 

Das BBZ Stegen ist ein überregionales staat-
liches sonderpädagogisches Bildungs- und 
Beratungszentrum mit Internat und ist 
spe zialisiert auf den Förderschwerpunkt Hören.

Folgende Bildungsgänge werden im BBZ 
angeboten: Schulkindergarten, Grund-, 
Förder-, Werkreal- und Realschule sowie 
Aufbaugymnasium.

Für ergänzende Bildungsangebote und die 
Betreuung außerhalb des Unterrichts befinden 
sich auf dem großzügigen Gelände zahlreiche 
Internats häuser und Tages fördergruppen.

Vielfältige Beratungsangebote im Kontext  Hören 
– auch außerhalb des BBZ – werden für Kinder 
und Jugendliche vom Kleinkind alter bis zur 
 Beendigung der Schulzeit zur Verfügung gestellt.

Staatliches sonderpädagogisches Bildungs-
und Beratungszentrum mit Internat 

Förderschwerpunkt Hören

ORIENTIERUNGSSTUFE

BBZ Stegen
Erwin-Kern-Straße 1–3
79252 Stegen

E-Mail:  kontakt@bbzstegen.de
Tel.:  0 76 61 399-0
Fax:  0 76 61 399-200

www.bbzstegen.de
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SCHWERPUNKTE UND 
BESONDERE ANGEBOTE 

• Individuelles Lernen in der selbstorganisierten
Lernzeit und im gebundenen Unterricht

• Regelmäßige Coaching-Gespräche zur 
Reflexion des eigenen Lernens

• Soziale Bildungsangebote

• Deutsche Gebärdensprache und Hörgeschä-
digtenkunde

• Rhythmisch-musikalische Förderung

DIE ABTEILUNG 

• Klasse 5 und 6 mit Angeboten auf „grund-
legendem Niveau“ (Werkrealschule) und 
„mittlerem Niveau“ (Realschule)

• Allgemeiner Bildungsplan für die Sekundar   stufe I 
sowie Bildungsplan der Schule für Hörgeschädigte
in Baden-Württemberg

• Individuelle Lern- und Entwicklungs begleitung 
(Diagnostik; kooperative Förder planung; 
individuelle Bildungsangebote)

• Hörgeschädigtenspezifische Ausstattung der Räume

• Einsatz von Hörhilfen und technischen Hilfs mitteln

• Individuelle Betreuung in Lerngruppen mit in der 
Regel bis zu 10 Schülerinnen und Schülern

ABSCHLÜSSE/ANSCHLÜSSE 

Übergang in die 7. Klassen von
Werkrealschule, Realschule oder Gymnasium,
orientiert an den gezeigten Leistungen,
ergänzt um eine pädagogische Empfehlung.


